
 

 

 

 

Erfreulicher Zulauf oder „wir platzen aus allen 

Nähten“    
 

Einen durch und durch erfolgreichen Verlauf dürfen wir von den Jahrgängen 2004 und 
2005 berichten! Anfänglich strauchelte man noch auf Trainersuche, um die 13 übrig ge-
bliebenen bei Laune zu halten. Zwei Mamas erbarmten sich die Verantwortung zu 
schultern und gingen das Projekt G-Jugend an. 
Offensichtlich sprach sich das durch manchen Klassenraum oder KITA-Flur, so dass 
bereits im September die Anzahl an regelmäßig teilnehmenden Kindern auf 25 hoch-
schnellte. Ein Appell an die Eltern brachte die Erleichterung. Regelmäßig helfen Papas 
und Mamas die Rasselbande zu bewältigen, damit die Kinder dem Fußball näher kom-
men. 
Der Saisonstart in Götzenhain wurde mit 0:9 furios gefeiert. Doch wer dachte es handel-
te sich hierbei um eine Eintagsfliege… nicht mit Onur Uslu im Sturm! Der Siegregen 

ging zuhause mit 14:0 gegen Dietzenbach weiter. Gegen Steinberg siegte man überle-
gen mit 9:0 und zum Redaktionsschluss können wir noch mit einem weiteren Sieg aus 
Heusenstamm glänzen! Das erste wirklich spannende Spiel konnte mit 4:3 mit nach 
Hause genommen werden. 
 

Bekanntermaßen gibt es keine Tabelle in der Spielklasse, aber man kann wohl sagen: 
Tabellenführer! 
 

 
(v.li.) hinten: Betreuer Peter Knogler, Trainerin Martina Kempfer, Trainerin Birgit Kappes, Be-

treuerin Conny Bücker und Betreuer Norbert Nieschler; stehend: Onur Uslu, Maxi Zettl,  
Julian Knogler, Luis Klasen, Johannes Hess, Burak Karasoy, Finn Giefer, Daniel Hülsen, 
Paul Kempfer, Philipp Pakulla, Valentin Stärklow und Eric Frank; sitzend: Arian Bajrami,  
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Nick Bücker, Johannes Pakulla, Benedict Prehn, Sebastian Dosch, Tiziano Abbo,  
Lennart Kramarczik, Max Finger, Bruno Bolz, Tim Nieschler und Noah Stehle. 

 

Es fehlen leider: Paul Schmirmund (Weltbester Torhüter), Carsten Pyttel, Maxim Fleischhauer, 
Leon Zwahr und Semion Raitsev. 

G-Jugend in fünf Spielen ungeschlagen 
 

Seit August 2010 gibt es sie. Die neu formierte G-Jugend der SG Egelsbach. 
Zunächst war die Angst da mit zu wenigen Kindern in die Saison starten zu müssen. 
Doch das ist Schnee von gestern. Die beiden Trainerinnen Birgit Kappes und Martina 
Kempfer sieht man selten mit weniger als 20 Jungs. Montags und mittwochs von 17:00 

Uhr bis 18:30 Uhr haben sie alle Hände voll zu tun. Mittlerweile stehen sie nicht mehr 
alleine auf dem grünen Rasen. Es haben sich schon einige Fußballprofis (Papa's) hin-
zugesellt. 
Der Erfolg ließ auch nicht lange auf sich warten. Bereits das erste Spiel gewannenen 
die Nachwuchskicker mit 0:9 bei der SG Götzenhain. Im ersten Heimspiel war noch 
mehr drin, Dietzenbach hatte nicht den Hauch einer Chance. Das Spiel endete 14:0. So 
ging es weiter. Sage und schreibe 125 Minuten spielte die Mannschaft ohne Gegentor. 
Erst den heimstarken Heusenstammern gelang es die Egelsbacher Torhüter zu bezwin-
gen. Doch die Nerven hielten und die SGE gewann 3:4. Das letzte Auswärtsspiel des 
Jahres war dann wieder eine klare Angelegenheit. Mit 0:5 ging die G-Jugend vom Platz.  
Alle Spieler an dieser Stelle aufzuzählen würde den Rahmen sprengen. 
 
Abschließend bleibt zu sagen: Ein toller Haufen! 
 
 

Phönix aus der Asche 
 

In der Sommerpause sah es so aus, als würde die SGE keine F1-Mannschaft Jahrgang 
2002 mehr zusammen bekommen. Nach zwei Spielzeiten fast nur mit Niederlagen wa-
ren noch sechs Kinder übrig geblieben, dazu kein Torwart und kein Trainer. Dann setz-
ten sich Eltern und Verein zusammen, Die Eltern vereinbarten mehr Eigeninitiative zu 
zeigen und z.B. abwechselnd beim Training zu helfen. Dafür übernahm Thomas Geiss 
die Führung beim Freitagstraining (Danke Thomas!). Auch Guido Filius und die F2 ga-

ben Starthilfe, halfen die ersten Monate beim Mittwochstraining und stellten zu Saison-
beginn auch noch den ein oder anderen Spieler ab (Danke F2!).  
 

Und tatsächlich gab es ein kleines Wunder. Zunächst stellte sich heraus, dass Dominik 
Milanovic, der letzte Saison in der Abwehr spielte, ein Super-Torwart ist, der seiner 
Mannschaft bereits einige Punkte festgehalten hat. Dazu kamen mit Linus Hofacker, 
Noah Mikov, Nico Petrovic und Nicolas Preis neue Spieler, die das Team sehr ver-
stärkten. Und die „Alteingesessenen“ Maxi Hess, Tayo Sarnecki, Jonathan Schaffert, 
Dario Varivoda und Julian Walluf zeigen durchweg eine tolle Leistungssteigerung. 

Nachdem man die ersten beiden Spiele noch verloren hatte, gab es in Mainflingen mit 
5:1 den ersten, so ersehnten Sieg, Anschließend wurde die TGS Jügesheim 12:0 nach 
Hause geschickt. Beim FV Zellhausen und der SpVgg Neu-Isenburg trennte man sich 
jeweils 2:2. Der bisherige Höhepunkt war das Heimspiel gegen die TSG Neu-Isenburg. 
Auch wenn es zum Sieg nicht ganz reichte, schaffte es die Mannschaft in einem absolu-
ten Thriller noch einen 0:3 Rückstand zur Halbzeit in ein 4:4 umzuwandeln.  
 



 

 

Inzwischen hat die F1 genügend eigene Spieler, das eigene Training läuft mit Hilfe von 
Thomas Geiss prima und insgesamt hat man das Gefühl, dass die Kinder und viele El-
tern durch die Entwicklung ein schönes Gemeinschaftsgefühl entwickelt haben.  
Es macht Spaß bei der F1. 
 

E2 startet in die Saison mit neuem TrainerTRIO 
 

Am 4. September 2010 startete die E2 in die Saison 2010/11. 
Die Mannschaft von Markus Herchenhahn, Steffen Britzke und Sven Schmidt traf im 

ersten Heimspiel auf den FV Sprendlingen. Doch die Egelsbacher Jungs hatten trotz 
guter Vorbereitung nicht den Hauch einer Chance. Das Auftaktspiel wurde mit 1:6 verlo-
ren. Max Förster gelang der Ehrentreffer. 
 

Von einer ganz anderen Seite zeigte sich dann die E2 im Spiel gegen die Spvgg Neu-
Isenburg. Obwohl die Partie torlos endete zeichneten sich einige Spieler mit hervorra-
genden Leistungen aus. Torhüter Lukas Schmirmund zeigte eine klasse Parade nach 
der Anderen und Till Herchenhahn war in diesem Spiel ein unermüdlicher Läufer. Auch 
Janik Britzke stand in der Abwehr super sicher. 
 

Im dritten Spiel der Saison war der FC Bieber zu Gast am Berliner Platz .Und endlich 
gelang dem Team der erste Sieg der Saison. Nach einem 0:0 in den ersten 25 Minuten, 
zog die E2 in der zweiten Halbzeit das Tempo an. Mohammad Ahmadi trug sich mit 

zwei Treffern in die Torschützenliste ein. Die Zuschauer sahen ein spannendes Spiel in 
dem die SG Egelsbach als verdienter Sieger mit 3:2 den Platz verließ. 
Dann war es so weit. Am 25.09.2010 streift sich Luis Schmidt, nach zweieinhalb Mona-

ten Verletzungspause, endlich wieder das Trikot seiner E2 über. Doch auch er konnte 
die 2:6 Niederlage nicht verhindern. Einziger Lichtblick an diesem Vormittag war das 
erste Saisontor von Fabio Bulla. 
 

Das Spiel gegen Langen war dann nichts für schwache Nerven. Torchancen ohne Ende 
für die Egelsbacher, aber der gegnerische Kasten schien wie vernagelt. Finn Zecher 
stand im Tor und machte seine Sache gewohnt gut. Lukas Schmirmund in ungewohn-
ter Stürmerposition hatte gute Chancen, doch es sollte nicht sein. Hingegen konnte Luis 
Schmidt mit erhobenen Armen über den grünen Rasen flitzen. Das Spiel endete 2:1. 

Die Partie in Jügesheim fiel regelrecht ins Wasser. Die Kälte lähmte dann noch den ein 
oder anderen Spieler. Unterm Strich wäre mehr drin gewesen. Die Mannschaft konnte 
mit dem Punktgewinn zufrieden sein. An diesem Tag konnte man ganz deutlich be-
obachten was diese Mannschaft zur Mannschaft macht. Fehler eines Mitspielers werden 
von zwei, drei anderen Spielern wettgemacht. Der Teamgeist wird in der E2 groß ge-
schrieben. Es zählen nicht nur Tore, die Abwehr um Lucas Sarnecki, Nico Bernst und 
Janic Britzke ist genauso wichtig. 
 

Zum Team gehören: Lukas Schmirmund, Finn Zecher, Till Herchenhahn, Fabio Bul-
la, Janic Britzke, Mohammad Ahmadi, Max Förster, Nico Bernst, Felix Walluf, Luis 
Schmidt, Malik Zraig und Lucas Sarnecki 

 
 

Kreisliga fordert C1-Jugend  
 



 

 

In ihrem ersten Jahr in der Kreisliga tun sich die Mannen um Kapitän Natnael Keteste 

sehr schwer. Leider steht das Team momentan auf dem letzten Platz. Nichtsdestotrotz 
kämpft die Mannschaft ganz toll. Die Belohnung war ein hoher Sieg im Pokalspiel und 
der Einzug in die nächste Runde. Das hat wie eine Initialzündung gewirkt. Das bisher 
letzte Ligaspiel gegen den FC Offenthal endete furios 6:6.  
 

Die Laufbereitschaft ist wieder da, gewaltiger als früher. Alles kämpft und rackert. Jeder 
für jeden. Eine echte Mannschaft!  
Das Torwartproblem ist noch nicht gelöst. Momentan steht ein verletzter Stürmer im Tor.  
 

Der Kader besteht aus 15 Spielern, Jahrgang 1996 und 1997. Seit einigen Wochen trai-
nieren zwei weitere 97er außerhalb Egelsbachs mit der Mannschaft. Sie sind eine tolle 
Verstärkung und die C1 wird nach der Winterpause das Feld von hinten aufräumen. Das 
steht fest! Es macht uns stolz dass wir auch Kinder außerhalb Egelsbachs für die C-
Jugend begeistern können. 
 

In eigener Sache: Ab dem Januar 2011 braucht die Mannschaft einen oder zwei neue 
Trainer. Nach 10 Jahren „in Amt und Würden“ wird Rainer Vetter das Training aus per-

sönlichen Gründen nicht mehr leiten können.  
 
 

Toller Start in die Saison der A-Jugend 
 

 
 
A-Jugend 2010/2011: Kevin Gangl, Simon Schwarzbach, Philipp Lohr, Niclas Stein, 
Patrick Steitz, Richard Krüger, Paulo Langer, Bosiljko Sakic, Jannick Errami, 
Shkelqim Maloku, Yasar Delibudak, Felix Hakel, Marcel Wieting, Simon Schwarz-
bach, Besfort Muzlijaj und Jonas Berger 
 

Die fast ausschließlich aus Spielern im jungen Jahrgang bestehende A-Jugend hat den 
Sprung in die Kreisliga geschafft – fünf Siege in Folge und ein Unentschieden am 6. 
Spieltag lassen die A-Jugend an der Tabellenspitze der Kreisliga West stehen. 
 

Die Mannschaft von Trainer Peter Schwan und Rolf Hakel zeichnet sich durch ihr gu-

tes defensives Verhalten aus, das sich die Mannschaft in kürzester Zeit erarbeitet hat. 



 

 

Ein weiterer wichtiger Punkt für den Erfolg ist, dass die Spieler ihre Aufgaben innerhalb 
der Mannschaft verstanden haben, sie agieren sehr diszipliniert im Raum und gegen 
den Ball. Des Weiteren zeigen sich Spieler auf, die sehr flexibel einsetzbar sind und 
mehrere Positionen spielen können, ohne dass die Mannschaft ihre gewohnte Sicher-
heit verliert. Es wurde viel an der Disziplin und am Mannschaftsgefüge gearbeitet, auch 
das macht sich immer mehr durch starke Mannschaftsleistungen auf dem Spielfeld be-
merkbar. Es werden künftig stärkere Gegner kommen und es wird auch Niederlagen 
geben; dann wird sich zeigen wie weit die Mannschaft gereift ist. Die Trainer und vor 
allem die Mannschaft werden versuchen so viele Spiele zu gewinnen wie möglich. Dass 
diese Mannschaft das Potential dazu hat, hat sie bewiesen und gewinnen muss man 
gegen diese Truppe erst einmal! 
 
 

SGE-U16 behauptet sich im Mittelfeld 
 

Mit einem aktuell leider sehr kleinen Kader von nur 13 Spielerinnen steht unsere U16-
Mannschaft derzeit auf einem Mittelfeldplatz in einer recht ausgeglichenen Kreisliga 
Frankfurt Süd. 
Nach sechs Spieltagen stehen je zwei Siege, zwei Unentschieden und zwei Niederlagen 
auf dem Konto der Mannschaft. Besonders die 2:3 Niederlage gegen die TSV 1860 Ha-
nau schmerzt hierbei besonders, da man in diesem Spiel zur Halbzeit bereits mit 2:0 
führte. 
 

Unterstützt wird die U16 von Spielerinnen der U14, aktuell vertritt Vanessa Trackl die 
verletzte Torfrau Chrissi Hasse und macht ihre Sache in ihrer ersten Saison auf dem 

Großfeld bereits sehr gut. 
 

Ein besonderer Dank gilt der Firma AJK Etiketten- und Barcodesysteme GmbH, 

die unsere Mädchen mit neuen Teamjacken ausgestattet hat. 
 



 

 

 
(v.li.) hinten: Susanne Filius, Sofia Diamante, Sarah Locher, Chrissi Oldenburg, Verena Stre-

bert, Leonie Berger, Luise De Ginder und Nina Karl;  
vorne: Svenja Rode, Jana Haller, Kathi Jacobs, Lisa Wobst, Trainer Jimmy Karl, Jessica 

Zschau und Nora Vontz;  
 

Es fehlen leider: Chrissi Hasse und Vanessa Trackl 


